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8 Sammlung Gräfin BIome 

vi er hl. Männ cr, einer mit einer roten Mütze. Um di e Einfassu ngs leiste dieses Mittelbildes zwanzig in 
Leisten gefaßte Rundmeelaillons mit je ein em Brustbilel ein es Heiligen, dessen Name beigeschri eben ist. In 
Venedig erworben. Venezianisch. Drittes Vi ertel ei es X IV. Jh ~. (Fig. 13). Die stark byzantinischen Züge zu­
samm en l11it elen grotesken Anklängen sprechen für ein en Maler aus der Nachfolge des Maestro Paolo; am 
ähnlichsten mit di esem Bild e sin d die in der Hauptfigur ganz übereinstimm ende Kreuzigung im Museo 
Correr (M. eI. XIV. Jhs.), di e große Tafel des M. Paolo von 1345 im Schatz von S. Marco und die delll-

fig. 13 Kreuzigung aus der Richtung des Maestro Paolo, Besitz der Gräfin Biome (S. 8) 

sclb ~ n Meister. wohl mit Unrecht zugcschricbcne Tafe l M. 14 in ei er Akaelcmie in VClled l'a (V I L T t ' 
St eI II P tt O' g.. es I, 

ona e a I ura Veneziana, Ven. 1909, S. 120, 123, 157 unel 189.) 

F~r~er eil: e große Anzahl von Familicnbilclnisscn nam entli ch eier gräfli chen Familie Buol und mehrere 
MlllIaturbilellll sse, elarunter 
auf .Elfe.nbein , k.reisrunel? Baro nin Hcrcli ng geb. Gräfin Sai nt Martin. Franzö ' isch. Um 1770. 
Gr~f Saint Martln. Bezeichnet Nor/lvijck F. 1787. 
Grafln Buol. geb. Prinzessin Jscnb urg. Bezcichnet Schalel{. 
~ru~tbild .cll1e: Baronin Hereling nachmals Fürstin Jsenburg. Bezeic hnet F. Schöler ]808. 
Olll1lnl atLll auf Holz ; Brusthilel ein es Grafcn Buol, Art eies Lawrencc. Um 1830. 
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